
Beschl.-Nr. 3

STADT LANDSHUT

Auszug

aus der Sitzungs-Niederschrift

des Bausenats, Liegenschaftssenats und Sozialausschusses vom 09.11.2011

Betreff: Konzeptionelle Handhabung des städtischen Mietwohnungsbestandes;

- Antrag StR Pauli (SPD) Nr. 775 vom 29.06.2011; Gründung einer

städt. Wohnungsbaugesellschaft

- Antrag StRin Hagl, StRin Fischer und StR Metzger (B90/Die Grünen)

Nr. 780 vom 30.06.2011; Gründung einer städt. Wohnungsgesellschaft

Referent: Baudirektor Johannes Doll

Dipl.lng. (FH), Dipl.Kfm. (Univ.) Werner Einhell

Von den 10 Mitgliedern des Bausenats waren 9/10 anwesend.

Von den 10 Mitgliedern des Liegenschaftssenats waren 10 anwesend.

Von den 10 Mitgliedern des Sozialausschusses waren 10 anwesend.

In öffentlicher Sitzung wurde beschlossen

1. Zur Verbesserung auf dem sozialen Wohnungsmarkt gründet die Stadt Landshut eine

städt. Wohnungsbaugesellschaft.

Bausenat: 2 : 7 Liegenschaftssenat: 2 : 8 Sozialausschuss: 6 : 4

Anmerkung: Die Angelegenheit ist aufgrund der Dissens der Senate im Plenum zu

behandeln.

2. Antrag Frau Stadträtin Ingeborg Pongratz:

Die Stadt Landshut stellt ein städt. Grundstück zum Zwecke des sozialen

Wohnungsbaus zu günstigen Konditionen zur Verfügung und sichert sich im Zuge

der Verfügungsstellung ein Belegungsrecht von 50 %.

Bausenat: 7 : 2 Liegenschaftssenat: 8 : 2 Sozialausschuss: 9 : 1



3. Antrag Bürgermeister Gerd Steinberger:

Die Verwaltung wird beauftragt, innerhalb von 3 Monaten verschiedene

Handlungsalternativen zur Verbesserung der Sozialwohnungsstruktur der Stadt

Landshut darzulegen.

Bausenat: 5 : 5 Liegenschaftssenat: 3 : 7 Sozialausschuss: 6 : 4

Anmerkung: Die Angelegenheit ist aufgrund der Dissens der Senate im Plenum zu

behandeln.

Landshut, den 09.11.2011
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